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Interpellation Die Mitte-EVP-Fraktion: 

«Die Quaggamuschel: klein, gefrässig und explosionsartig vermehrend – eine Bedro-

hung für unsere Trinkwasserversorgung? 

 

 

Die Quaggamuschel – sie ist klein, gefrässig und vermehrt sich explosionsartig. Sie gehört auf 

der ganzen Welt zu den invasivsten Muschelarten und sie ist verantwortlich für den Rückgang 

der Artenvielfalt in unseren See-Ökosystemen. Im Jahr 2014 wurde sie in der Schweiz und im 

Jahr 2016 im Bodensee erstmals nachgewiesen. Ein Jahr später wurde sie bereits in allen See-

teilen des Bodensees festgestellt. Mittlerweile ist auch der Genfer-, Neuenburger-, Bieler- und 

Murtensee von der Quaggamuschel befallen. 

 

Viele Gemeinden im Kanton St.Gallen beziehen ihr Trinkwasser aus ihren Seen. Nebst der Be-

drohung des See-Ökosystems verstopft die Quaggamuschel auch Trinkwasserrohre und deren 

Filter. Dies erschwert das Fassen von Wasser im See. Der Quaggamuschel muss dringend 

Einhalt geboten werden. 

 

Der Kanton wurde in dieser unliebsamen Ausbreitung erfreulicherweise aktiv und verlangt bei 

immatrikulierten Schiffen bei einem Gewässerwechsel die Melde- und Reinigungspflicht durch 

eine fachkundige Reinigungsperson für Boote. Diese Pflicht gilt ab dem 1. April 2025. Dies ist 

ein sehr guter Ansatz, doch diese eine Massnahme reicht nicht und greift zu wenig. 

 

Wir bitten die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Stellt die Quaggamuschel eine Bedrohung für unsere Gewässer, für unsere Ökosysteme 

und insbesondere für unsere Trinkwasserversorgung dar? 

2. Was unternimmt der Kanton nebst der Melde- und Reinigungspflicht der Boote bei Gewäs-

serwechsel gegen die Verbreitung der Quaggamuschel? 

3. Was passiert bis zur Zertifizierung der Werften am 1. April 2025? 

4. Welche Gewässer sind betroffen von der Ausbreitung der Quaggamuschel? 

5. Was unternimmt der Kanton, um die Seen vor einer möglichen Einschleppung zu schüt-

zen? 

6. Gibt es Früherkennungsmassnahmen und was wird für ein besseres Verständnis gegen 

diese Populationsdynamik gemacht?» 
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